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Betreff: Übernahme der Maßnahmen aus Anlage B in das 
Haushaltssicherungskonzept

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Lukrafka,                                                                                   
sehr geehrte Damen und Herren,   

Beschlussvorschlag:
Der Rat der Stadt Velbert beschließt, sämtliche in Anlage B aufgeführten Maßnahmen vollständig 
in das Haushaltssicherungskonzept zu übernehmen.

Für die Maßnahme B.9 ist dabei ausdrücklich die Variante mit 19 Wahlkreisen zugrunde zu legen.

Begründung:
Die Haushaltslage der Stadt Velbert ist nach Auffassung der Fraktion Velbert anders 
außerordentlich angespannt und in ihrer Entwicklung höchst besorgniserregend. Die finanzielle 
Situation hat ein Niveau erreicht, das entschiedenes und umfassendes Handeln zwingend 
erforderlich macht.

Vor diesem Hintergrund darf es bei der Haushaltskonsolidierung keine Tabus mehr geben. Alle 
Bereiche des städtischen Handelns müssen auf den Prüfstand gestellt werden – auch solche, die 
bislang als politisch schwer vermittelbar oder strukturell unangetastet galten.
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Die in Anlage B zusammengefassten Maßnahmen stellen einen wichtigen und notwendigen 
Beitrag dar, um die strukturellen Defizite im Haushalt wirksam zu reduzieren. Eine selektive oder 
abgeschwächte Umsetzung würde dem Ernst der Lage nicht gerecht werden.    

Insbesondere die Maßnahme B.9 ist konsequent in der Variante mit 19 Wahlkreisen umzusetzen. 
Auch hier gilt: Strukturelle Anpassungen sind notwendig, um dauerhaft tragfähige finanzielle 
Rahmenbedingungen zu schaffen. Allerdings kann die Einsparung u.E. erst ab dem Jahr 2031 
angesetzt werden, da der der derzeitige Rat voraussichtlich bis Oktober/ November 2030 im Amt 
bleiben wird.

Die Fraktion Velbert anders ist überzeugt, dass nur ein umfassendes und konsequent umgesetztes
Maßnahmenpaket geeignet ist, die finanzielle Handlungsfähigkeit der Stadt langfristig zu sichern. 
Halbherzige Ansätze oder das Ausklammern einzelner Maßnahmen würden die bestehenden 
Probleme weiter verschärfen und notwendige Entscheidungen lediglich in die Zukunft verschieben.

Mit freundlichen Grüßen

August-Friedrich Tonscheid

Fraktionsvorsitzender


